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Tuexenia 13: 109-140. Gottingen 1993

Rote Liste der Pflanzengesellschaften des Naturraumes 
Wattenmeer unter Berücksichtigung der ungefährdeten 

Vegetationseinheiten

- Victor Westhoff, Carsten Hobohm, Joop H . J. Schaminée - 

Zusammenfassung
Für die Pflanzengesellschaften des Wattenmeer-Bereiches mit den Westfriesischen Inseln (N iederlan- 

de), den Ost- und Nordfriesischen Inseln (Deutschland), den Dänischen Inseln und der Festlandsküste 
wird eine Wertschätzung vorgelegt. Sic beinhaltet eine Rote Liste der gefährdeten Pflanzengesellschaften 
dieses Bereiches und stellt eine Grundlage für den praktischen Naturschutz dar.
Es werden 119 Pflanzengemeinschaften aufgeführt; den meisten von ihnen kommt der Rang einer Asso- 
ziation zu, den übrigen der einer ranglosen Gesellschaft. Sie werden in erster Linie entsprechend der Serie, 
der sie angehören, zugeordnet: Zur X eroserie, H aloserie, H ygroserie, H ydroserie und entsprechend auch 
zu den Ruderalgesellschaften („Anthroposerie“ ). ln zweiter Linie wird entsprechend der soziologischen 
Progression (als Maß für Stabilität und Strukturvielfalt) gegliedert.

Die Bewertung basiert auf sechs Kriterien: I. der überregionalen Verbreitung, II. der regionalen Ver
breitung, 111. der Ausdehnung (lokal), IV. der derzeitigen Bestandesentwicklung, V. Aspekten der Dyna
mik, V I. der Anzahl seltener Taxa pro Gesellschaft. Eine integrale Gewichtung dieser Finzelwerte führt 
zur Gesamtwertung: 1. hochgradig schutzwürdig und schutzbedürftig, 2. schutzwürdig bzw. schutzbe
dürftig, 3. nicht schutzbedürftig, für den Wattbereich aber nicht untypisch, 4. nicht schutzbedürftig und 
untypisch. Gesellschaften der Kategorien I und 2 stellen die eigentliche Rote Liste dar.
Mehr als die Hälfte der Gesellschaften mit der Gesamtwertung 1 gehören zur I lygroserie (feuchte und 
nasse Dünentäler). Dieser Typ von Biotopen ist daher insgesamt der gefährdetste von allen.

Abstract

The study aims at an evaluation of the plant communities of the Wadden Sea domain, including the 
West Frisian islands (the Netherlands), the East and North Frisian islands (Germany), the Danish islands 
and the mainland coast. The evaluation concerns nature conservation and results in a Red Data List inclu
ding plant communities which are most in danger of disappearing.

The list includes 119 plant communities; the most of them are ranked as associations, the others as 
communities without syntaxonomical rank. They are first ordered according to the seres to which they 
belong: xerosere, halosere, hygrosere, hydrosere, with an appendix lor ruderal communities ("anthropo- 
sere”). Within each sere they are ordered by sociological progression (degree of stability and structural 
complexity).

The evaluation is based on six criteria: I. general chorology, 11. rate of occurrence within the Wadden 
domain, 111. size of the phytocenosis, IV. increase versus decrease of area, V. dynamic character, VI. num
ber of rare species per community. The integrated weighting of these parameters leads to the next general 
evaluation: 1. highly vulnerable and valuable, 2. vulnerable or valuable, 3. not directly threatened, but 
characteristic for the Wadden domain, 4. not threatened and not characteristic. The plant communities oi 
the joined categories I and 2 constitute the Red Data list.

More than half of the communities of category I belong to the hygrosere (moist to wet dune slacks). 
1 his type of biotope is the most threatened of all.

Ziclvorstdlung

Mit H ilfe dieser Roten Liste, die sich erstmalig auf einen Naturraum - über politische 
Grenzen hinweg - bezieht, soll eine Grundlage geschaffen werden, eine möglichst einfache und 
nachvollziehbare wisscntschaftlichc Bewertung von Biotopen im Bereich des Wattenmeeres 
vornehmen zu können.
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l ui verschiedene С ¡chicle u h i I )äncmark bis zu den Niederlanden sind bereits Rote Listen 
4ul der Кдмч einheimischer Moren erarbeitet worden (vgl. LO JT N A N T  &  W O R SO E 1977, 
I IA E U P I.I l< et .il. 1983, IIÜ B SC I1 M A N N  1982, P R E IS IN G  et al. 1984, K O R N E C K  &  SU- 
Kt )l’l’ 1988; D IER SSEN  I9SK, W i l l )A et al. 1990). Rote Listen sind die Antwort auf eine 
überregionale und bislang kaum gebremste Verarmung der indigenen Flora und Pflanzenge- 
idK ilu ft (vgl. W EST I К »I I- 1956, 1976, 1979, W E S T IIO F F  & W E E D A  1984, W E ED A  in 
M EN N IiM A  ci al. 1985). Im Gegensatz zu Rolen Listen, nach denen Arten und Gesellschaften 
am Rande ihrer I laupiverbrciiung sowie Exoten aber immer noch als sehr wertvoll eingestuft 
werden, wird das Augenmerk hier besonders auf Gesellschaften gelegt, für die der Wattbereich 
einen wichtigen Ausschnitt ihres Gesamtareals darstcllt.

In einem dynamischen System gibt cs natürlicherweise kurzlebige Einheiten auf bewegten 
Substraten. Wo diese Dynamik großflächig unterbunden wird und Substrate künstlich festge- 
legt werden, können solche Gesellschaften in ihrer Existenz bedroht sein. Die vorliegende Rote 
Liste soll dazu beitragen, dali diese erkannt werden und eine Wertschätzung gegenüber weit 
verbreiteten Einheiten und nicht bedrohten Aspekten geleistet werden kann.

Das Ausmaß dynamischer Aspekte bestimmt zwar nicht den Schutzwcrt der Pflanzenge- 
scllschaftcn; wenig dynamische Bereiche sind substantiell nicht apriori wertvoller als hochdy- 
namischc oder umgekehrt. Es soll aber betont werden, daß dynamische Aspekte besonders 
schutzbcdüftig sind und zwar umso schutzbedürftiger, je kleinflächiger sie noch vorhanden 
sind.

Im Watienmeerbereich gibt cs eine große Zahl von Pflanzengesellschaften, die ruhige Be
reiche besiedeln, in ihrer Genese dennoch auf die Dynamik der Landschaft angewiesen sind; 
feuchte I)üncnlälcr beispielsweise sind in ihrer Entstehung aul Sedimentation (primäre Täler) 
bzw. auf Erosion (sekundäre Täler) angewiesen, um in der weiteren Entwicklung dann eine 
ganze Reihe sehr seltener Pflanzengesellschaften zu repräsentieren, die dann ruhige Substrate 
besiedeln.

Problem e der Abgrenzung des N aturraum es
/uni Wasser hin wird die Vegetation der Inseln und Küste natürlicherweise durch den

I.ichtfaktor und das Meer begrenzt. Daher fällt eine Begrenzung in diesem Fall nicht schwer. 
Schwierigkeiten in der Abgrenzung gibt es dagegen zum Festland hin. W o ein Deich die für das 
Salzwicscit- und 1 )ünenareal typische Vegetation abrupt begrenzt, stellt dieser die Grenze des 
behandelten Raumes dar. In den Tidegebieten der Müsse, die nach flußaufwärts kontinuierlich 
geringere Salzgehalte und geringere Tidcschwankungen aufweisen, und dort, wo Küstendüne- 
narcalc und Hinnendünenareale ineinandergreifen, vollzieht sich ein Wechsel der Vegetations- 
einbeiten kontinuierlich. Dies ist beispielsweise im niederländischen Florendistrict des Wai- 
tengebielcs südwestlich von Texel und im Gebiet von Skallungen in Dänemark der Fall. Histo
risch und landscltaftsökologiseh sind diese Ubcrgangsbcrcichc stark mit den westfriesischen 
Inseln verbunden. An einigen Stellen gibt es fließende Übergänge von der Salzwiese zum aus
gesüßten Grünland. Im folgenden wird der Bereich des Wattenmeeres als Großraum verstan
den, und auch die Übergänge werden im Xweifclsfall hinzugerechnet.

Abb. I gibt einen Überblick über den Großraum des Wattenmeeres; die Begrenzung orien
tiert sich im wesentlichen an den Vorgaben von W O L F E  (1983).
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Problem e der Abgrenzung pflanzensoziologischer Einheiten
Räumlich (überregional betrachtet) und zeitlich (in historischen Dimensionen) stellen 

pflanzensoziologische Einheiten Kontinua dar. ln der konkreten Geländesituation dagegen 
sind die Phytozönoscn meistens scharf gegeneinander abgcgrcnzi. Bisweilen sind im Gelände 
Übergänge bzw. fragmentarische Ausbildungen an zu treffen, sodalS eine eindeutige Zuordnung 
zu bereits beschriebenen Syntaxa nicht immer möglich ist. Wenngleich ein 1 laupucil bei der 
Erarbeitung der vorliegenden Roten Liste darin bestand, regionale Unterschiede in dei Zusam
mensetzung der Gesellschaften herauszuarbeiten, Homonyme und Auffassungsunterschiede 
in der Benennung zu eliminieren, so sollen nomenklatorische Fragen doch nur eine unterge
ordnete Rolle spielen. Es ist überdies anzunehmen, daß aufgrund von Neubearbeitungen alte 
Namen revidiert werden müssen. Es werden für die praktische 1 landhnbung und eine mög
lichst zweifelsfreie Erkennung im Gelände daher Merkmale angegeben, die die Dominanzver
hältnisse - ein in extremen Bereichen ausgesprochen wichtiges Merkmal -, die Zusammenset
zung, Struktur etc. betreffen. Die Angaben zur Soziologie folgen im wesentlichen WEST- 
H O F F  öc D E N  H E L D  (1969), W IL M  A N N S (1989), D IER S SEN  (I9HK), O B  ER  DORI* ER  
(1990), H O B O l IM  (1991), W E S T H O F F  &  V A N  O O ST EN  (1992). Der Bearbeitungszu- 
stand sowohl im Hinblick auf die pflanzensoziologische Erfassung als auch bezüglich der A k 
tivitäten im Naturschutz ist regional unterschiedlich. Am besten bearbeitet sind die Küstenbe
reiche in den Niederlanden. Besonders für die weniger bearbeiteten Gebiete birgt dieses Fak
tum die Gefahr, daß hochkarätige Aspekte übersehen werden bzw. in ihrem Wert unerkannt 
bleiben. Es ist daher notwendig, einige Gesellschaften erstmals mit einem - zunächst proviso
rischen - Arbeitstitel zu versehen.
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Schutzwcrtkríterien

In vielfältiger Weise wurden Schutzwcrtkritericn bereits sowohl von naturwissenschaftli
cher als auch von philosophischer Seite diskutiert (vgl. W E ST H O FF  1970, W EST H O FF  1971, 
WH.M A N N S de D II RSS1 N 1979, LÖW 1988). Im folgenden wird dem Kriterium Seltenheit 
wegen seines leicht tjuamifizierbaren und als generelle Norm konsensfähigen Inhaltes die 
größte Bedeutung beigemessen. Weitere Kriterien wie Artenvielfalt, Strukturreichtum, Stabili
ta! (im Sinne von Pufferkapazität gegen äußere Einflüsse), Repräsentativität (als Bezug zur um
gebenden Landschaft in Gegenwart und Vergangenheit), Natürlichkeit (Unberührtheit), äs
thetischer Wert, Bedeutung als Ressource etc. werden diesem Kriterium, das auf das Gesamt- 
arcal der Pflanzengcscllschaft bezogen wird, entsprechend untergeordnet. Auf diese Art und 
Weise wurden Gesellschaften aller 1 lemerobiestufen, also auch Gesellschaften, die ihre Entste
hung bzw. Verbreitung im Wattbereieh dem Menschen verdanken, eingestuft und bewertet. 
S«> ist es möglich, daß Pflanzengesellschaften der Ruderalvegctation, die auch im Festlandsbe- 
rcich eine starke Rückgangstendenz aufweisen, in ihrer Schutzbedürftigkeit ähnlich cinge- 
schätzt werden wie Gesellschaften, die für den Wattbereich typisch sind.

Einschätzung

In der folgenden Liste werden Verbände, Assoziationen, Subassoziationen und ranglose 
Gesellschaften aufgeführt. Eine Untergliederung wurde immer dann notwendig, wenn die 
Syntaxa der nächst unteren Ebene sich deutlich in ihrem Naturschutzwcrt unterscheiden. Im 
folgenden wird eine Einschätzung zum Vorkommen in den politischen Räumen Niederlande 
(N I ), Niedersachsen und Hamburg (NS), Schleswig-Holstein (SH ), Dänemark (D K ), zur 
Verbreitung (I bis III) , zur Bestandesentwicklung (IV ), zur Dynamik (V ) und zur spezifischen 
Qualität (V I) von mehr oder weniger häufigen bzw. bedrohten Pflanzengesellschaften des 
Waltbereichs vorgenommen. Aus dieser Einschätzung resultiert für jede Pflanzengesellschaft 
eine Gesamt w'crtung.

Für Gesellschaften mit der Gesamtwertung 1 wird versucht, eine regionale Eingrenzung 
der Fundpunktc im Wattbereich vorzunehmen.

Aufgrund der unterschiedlichen Bedeutung der Einzelwerte wurde von einer Mathemati- 
sierung iles ( îesamtweries abgesehen. Sie würde Objektivierung an einer Stelle vortäuschen, an 
der es wichtig ist darauf hinzuweisen, daß jede Wertschätzung im Sinne der Ethik eine Setzung 
ist und nicht wie Meßwerte an der Natur objektiv abzugreifen sind. W ir  haben uns daher auf 
die folgende Vorgehensweise geeinigt:

Sofern eine Gesellschaft in den Einzelwerten überwiegend mit а eingestuft wird, erhält sie 
die ( icsanitWertung 1, eine Gesellschaft, die überwiegend mit с bzw. d eingestuft wurde eine 4. 
Eine häufig wiederkehrende Kombination ist die Folge Ib/ Ile/ V Ic; aufgrund der weiteren 
Einschätzung erhallen Gesellschaften mit dieser Kombination eine 2 oder eine 3 in der Ge- 
*aintwcrtung, je nachdem, ob sie in der Kombination der Einzelwerte eher nach I oder nach 4 
tendieren.

I )ie Reihenfolge der Pflanzengesellschaften in der Bewertung wird in erster Linie entspre
chend ihrer landschaftsökologischen Zugehörigkeit (Serie), in zweiter entsprechend der sozio
logischen Progression vorgenommen. Dadurch daß die soziologischeProgression nicht immer 
eindeutig in eine Richtung verläuft, sind bisweilen arbiträre Entscheidungen unvermeidlich. In 
den Kategorien 1 bis 3 wird versucht, die Gesellschaften auf Assoziationsniveau des Untcrsu- 
chungigebietes vollständig aufzuführen, in der Kategorie 4 werden nur Gesellschaften erfaßt, 
sofern sie im Gebiet eine gewisse räumliche Ausdehnung aufweisen.

I )a die Mächen des Grünlandes und der Acker auf den Inseln bisher kaum pflanzensozio
logisch untersucht wurden, müssen sie in dieser Arbeit noch unberücksichtigt bleiben.
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Die Wertungen bedeuten im einzelnen:

I. Überregionale Verbreitung
a) endcmiscb
b) typisch für den Wattenmeerbereich
c) nicht typisch für den Wattenmecrbereich

II. Verbreitung innerhalb des Wattcnmccrbercichcs (regional)
a) nur von einem Fundpunkt bekannt
b) nur von wenigen Fundpunkten bekannt (< 10)
c) nicht extrem selten (10-100 Fundpunkte)
d) häufig (> 100 Fundpunkte)

III. Ausdehnung (lokal)
a) Bestände in der Regel kleinflächig ausgebildet (< 100 qm)
b) Bestände in der Regel großflächig ausgebildet (> 100 qm)

IV. Derzeitige Bcstandcscntwicklung
a) Rückgang
b) nicht bekannt bzw. Fläche etwa konstant
c) Zunahme

V. Dynamik
a) zumeist in natürlicherweise bewegten Bereichen
b) zumeist in natürlicherweise ruhigen Bereichen
c) zumeist in anthropogen entstandenen, gestörten oder genutzten Bereichen

VI. Spezifische Qualität
a) im allgemeinen reich an überregional seltenen Taxa
b) im allgemeinen ein/wenige überregional seltene Taxa vorh.
c) im allgemeinen ohne überregional seltene Taxa

Gesamtwertung :
1: hochgradig schutzwürdig und schutzbedürftig 
2: schutzwürdig bzw. schutzbedürftig
3: nicht schutzbedürftig, für den Wattenmeerbereich aber nicht untypisch 
4: nicht schutzwürdig, für den Wattenmecrbereich untypisch

Bew ertung  der Pflanzengesellschaften 
Xeroserie (Gesellschaften der grundwasserfernen Dünenbercicltc)

1. Cakiletum maritimae (van Dieren 1934)
Geländemerkmale: Von Sand überschüttete Spülsäume besiedelnde Gesellschaft

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Сак ile maritima
b. sonstige: sporadisch weitere Arten der CakUclca.Ammofibilelea.

Vorkommen: N I., NS, SI I, D

Einzelwertungen: Ib/IIc/Illa/IVb/Va/VIc 
Gesamtwertung: 3

2. Honkenya pvploides -  Gesellschaft
Geländemerkmale: Von Sand überschüttete Spülsäume und Dünenfüße besiedelnde Ge.sellseh

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Honkenya pcploidcs
b. sonstige: Arten der Ammopbiletea, Cabildea



Vorkommen; NI., NS, SI I, DK
Kiii/rlwcriungen: Ib/I Ic/I II b/1 Vb/Va/VIc

Gcsauuwcruing: 3

3. Gesellschaft von ¡Umkctiyapeploicles und Silene vulgaris ssp. maritima 
Ciclandeincrkmalc: Spülsaumgesellschaft auf grobem Kiesstrand

I )iagno*tisch wichtige Arten:
л. vorherrschend: Honkenya peploules, Silene vulgaris ssp. maritima
b. sonstige: l.cyniin arenarias, l.lymus atbericus, Senecio v i  seos ns, Rum  ex crispus, Arien der Koclurio-Co- 
ryncphorcica

Vorkommen: SI I (l ohr)

I in/clwertungen: la/IIa/llla/lVb/Va/Vlc

(imniiwemmg: I

4. С icsellsch.ili von Leymus arenarias und Silenc vulgaris ssp. m aritim a

( íelandeuicf ktnale: Von Sand überschüttete Spülsäume besiedelnde Gesellschaft auf Kiesstrand 
I )iagnostisch wichtige Arien:
л. vorherrschend: l.eyntns arenaran, Ely mus atbericus, Silene vulgaris ssp. maritima  
b. sonstige: flo n ken ya  peploides, К и т ех crispn s, G alium  verum

Vorkommen: SI I (Führ)
Kin/el Wertungen: 1л/11 д/111 д/I Vb/Va/VIc

Gesamt wertung; I

5. f'lym(>-Agropyretum juntei Hr.-HI. ct D c Lccuw 1936 (sub nomine Agropy return boreo-at- 
U n li tu m )  cm. Tx. 1957

Gelaiulemcrknule: l'ioriicr-Sanddünen auf Meeressirand, salzbcdürfiig und Grundwasserabhängig 
Diagnostisch wichtige Arien:
д. vorherrschend: Ely m m  farcini (Syn. Agropyron junceum , Elylrigia juncea) 
b. sonstige: sporadisch Arten tier Am m opbiletea , Cakiletea

Vorkommen: N I., NS, SI I, HK
Lin/elWertungen: Ib/IIt\d/IIIb/lVb/Va/VIc

Gesamt wertung: 3

6. Elymu-Amnwpbiletum Br.-M. cl IX- Lccuw 1936

Gelandemerkmalc: Sal/meidende hohe Geophytenbcsiände auf äußeren hohen Weißdünen 
Diagnostisch wichtige Arten:
л. vorherrschend: Am m ophila arenaria, Ammocalamagrostis x  baltica, bisweilen Leym us arenarias, Eryn- 
ytum  m arttim  um
h* sonstige: Soncbus arvenus  var. marítimas, L ttbyrus  japónicas, Ca ly  sie già soldanella (sehr selten), O eno-  
t  her it am mopbda, Ccrustium diffusum, in der Kndphase Arten der Koelerio-Corynephoretea.

Vorkommen: N I., NS, SI I, DK

Г inzel Wertungen: Ib/1 ld/11 Ib/I Vb/Va/VIc

( resami Wertung: 3

7. I  о rlu lo ■ Phleetum  a rena rii Hr.-Bl. ct Dc Lccuw 1936

< idändcmerkmale: ( )ffene Gesellschaft von Moosen und Winicrannucllcn auf leicht überschüttetem ba- 
senreichem Sandboden
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Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Tortula rurali form is, Pbleum arenarium, Ceratodon purpurcus, liracbyfbeciu m albicans, 
Koelvria arenaria (Syn. Кос ¡cria albescens, Koelcria macrantba),
b. sonstige: Ammophila arenaria, Dictyolus muscigenus, Arien der К  oelerio-Co tyn epbo rei ca 
Vorkommen: N L, NS

Einzelwertungen: Ib/IIc/llla/IVb/Va/VIb 

Gesamtwertung: 2

8. Sileno-Tortuletum  Doing ct Schamince 1993

Geländemerkmale: Offene Gesellschaft von Moosen und Winicrannucllcn auf leicht überschüttetem, ba- 
scnreichem Sandboden in Siedlungsbereichen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Tortula ruralifonnis, Pbleunt arenari um, Silene otites, Silene conica
b. sonstige: Ammophila arenaria, Hieraciuin umbellatum, Arten der Koelerio-Corynepboretüd

Vorkommen: NS
Einzel wert u ngen : Ib/IIc/III а/1 Va/Va/V 1 с 

Gesamtwertung: 1-2

9. Festuco-Galictum m aritim i Br.-Bl. et De Lccuw 1936

Geländemerkmale: Ziemlich geschlossener, beweideter Trocken rasen im Graudünenbcrcich 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Festuca rubra var. arenaria, Agrostis tenuis, Festuca tenuijolia, Galium verum var. mari
tim um,
b. sonstige: Brornus bordeaceus, Calamagrostis epigeijos, Polygala vulgaris, liosa pimpinellifolia (lokal), C . V i 

rex arenaria, Arten der Koelerio-Corynepboretea,
Vorkommen: N L, NS

hin zel wert u ngen : Ib/IIc/III Ь/1 Va/'V b/V 1 с

Gesamtwertung: 2

10. Violo-Corynepboretum  Westhoff 1947 

Geländemerkmale: Offene Flur auf kalkarmen Sandböden 
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Corynepborus canescens, Cladonia fo l iacea, Coelocaulim aculeatum
b. sonstige: Viola canina, Viola curtisii, Hieraciuin umbellatum, Jlypogyninia pbysodes (nur lokal), Evernia 
prunastri (nur lokal), Cladonia div. spec., sonstige Arten der Koelerio-Cotynepboretea

Vorkommen: N L, NS, SH, DK
Einzel wen u ngen: 1 b/1 Id/111 b/l Va/Va/V 1 b
Gesamtwertung: 2

11. T halici ro-Salicctum  Tx . 1937

Gelandemerkmalc: Mehr oder weniger offene ’/wcrgsirauchgcsellschafl, zumeist auf Nordhängen kalk
haltiger Dünen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Salix arenaria, Thalictrum minus, Asparagus officinalis, Senecio ja cob a en
b. sonstige: Arten der Koelerio-Corynephoretea, Rbamno-Prunetea

Vorkommen: N L, NS 

Einzelwertungen: lb/llb/IIIa/IVa/Vb/VIb 

Gesamtwertung: 2
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12. Po ly podio-Saliceti! ni I x. 1955 ex Hoerbooni I960

t ìetandcincrknulc: ( »спЫомспе /.wcrgutrauchgcscllschaft, /u meist auf Nord hangen basen reicher Dünen 
I >Mgn<»»lmh Wh litige Arten:
д. vorhergehend: Salix arenaria, Polypodia m vulgare, Hiera ci imi umbellatum, Dicranum scoparium. 
Pteudineleropoduim purum
h. «oiitiige: ( '.чех arenaria und weitere Arten der Koelerio-Corynepboretea 

Vorkommen: N I , NS 

I in/el wer tunken: Ib/I lc*/l 11лУ I Vb/Vb/Vlc 

( 'cnamtwcrtung: 5

13. Polypodia Im p e l return Westhoff 1947 cx Den Hartog 1951

(iebiuleinerknule: ( icicMothcne/wcrgstrauchgeselUcluft zumeist auf Nordhängen basenarmer Dünen 
1 )iagiu»ti»ch wichtige Arten:
л, vorhergehend: Impetrimi in gru in, Salix arenaria, Polypodium vulgare, Dicranum scoparium 
b. uimtigc: Hieraciuin umbellatum, Hbylidiadelpbus triquvtriis (lokal), Hylocomium splendens (lokal), 
‘'l'nrtula tabulata (lokal), ( ’ladina arbuscuta, (.ladina portentosa, Platysma glaucum (lokal)
Vorkonunen: N I., NS, SI I, DK
Г in/el wert ungen: 1л/1 Id/II la/I Vb/Vb/Vlc
( •etarntwertung: 3

14. ( Jenislo-Callunelurn 'l'x. 1937 

(iclandcinerknule: Trockene Gccfct- bzw. Dünenheide 
Digrumiseli wichtige Arten:
д. vorherrschend: ( alluna vulgaris, Salix arenaria
b. »onstige: Ammophila arenaria, I'm  pel rum nigrum, Arten der Koelerio-Corynepboretea und Nardo- 
(allunciea
Vorkommen: SI I, 1Ж

I ’in/el wert ungen: le/IIb/Illb/IVa/Vb/VIc
( ícsanitwcrtung: 3

15. ( tcnislo ( .\tlltmeltmi, Ausb. von Arnica montana 

С «cUiulcmerknule: Trockene Gccsthcide

I )Í4gno»ti*ch wichtige Arten:
д. vorherrschend: Calluna vulgaris, in Abbaustadien Ävenella Jlexuosa 
I*. sonstige: Arten der Nardo-Cfilluneiea, Arnica montami

Vorkommen: Si I (Sylt)
Einzelwertungen: 1Ь/11Ь/1111>/1Vд/Vb/VI b
( »e»4mt Wertung: 1

16. ¡rnpetrctim i nigruw-Cïesellschaft 

( iebiuleinerknule: Trockene Dünenheide 

I >ugno*iiuh wichtige Arten:
л. vorherrschend: im petrim i n i grim i 
b. sonstige: keine
Vorkommen: N I., NS, SI I, DK

Einzelwertungen: Ib/I Ic/I lla/I Vb/Vb/Vlc

(iewiittWertung: 3
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17. Carici arenariac-Empe tret urn Tx. et Kawamura 1975 em.Barendregl 1982 

Geländcmerkmale: Trockcnc Dünenheide zumeist an Südbangen bzw. auf Kuppen 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Empetrum nigrum, Hteraaum um bella turn, Salix arenaria
b. sonstige: Car ex arenaria, Cladinaarhuscula, Cladina portentosa, Hypogynmia pbysodes, Rosa piinpinel 
lifolia (lokal)

Vorkommen: NL
Einzelwertungen: Ia/IIa/Illa/lVa/Vb/Vlb oder с 

Gesamtwertung: 3

18.Hippopbao-Sambucctum Boerboom I960 

Gelandemerkmalc: Gestrüpp in basenreichen, leicht humosen Graudünen 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Hippopbae rharnnoides, Sambucas nigra, Brachytbecium rntabulum
b. sonstige: Salix arenaria, Polypodium vulgare, Cbarnaenerion (Epilobium)angusl ¡folium, Solami ni dulia 
тага. Senecio sylvaticus, Arten der Koelerio-Corynepboretea um! Rbamno-Prunetea

Vorkommen: N L, NS

Einzelwertungen: I b/1 Ic/IIIb/IVcA'a/Vlс
Gesamtwertung: 3

19. Sambucus nigra-Gesellschaft

Geländemerkmale: Gestrüpp in kalkhaltigen, humosen, nitrat reichen Graudünen, meist langen (durch 
Möwenkot gefördert)
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Sambucus nigra
b. sonstige: Stellaria media asp. pallida, Hirncola auricula-fudae, Claytonia perfidiata, Arten der Rbamno- 
Prunetea und Artemisietea

Vorkommen: N L, NS, SH, DK
E  i nzel wert ungen : I b/11 e/111 b/1 Vc/V b/V I с

Gesamtwertung: 3

Haloserie (Salzpflanzengescllschaftcn), einschließlich Grcnzbercich /.wischen 
Xero- und Haloscric

20. Zostcrcturn marinae Borgesen ex van G oor 1921, sublitorale Ausbildung 

Geländemerkmale: Untergetauchte Gesellschaft im euhalinen (oder: polyhalinen) Sublitoral auf dem Watt

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Zostera marina fo.marina
b. sonstige: zumeist einartig (Phancrogamcn)
Vorkommen: NS, SI I, D K 

Einzelwertungen: 1 b/1 Ic/I 1 la/1 Va/Va/V Ic 
Gcsanitwcrtung: 2

21. Zosteretum marinae Borgesen ex van G oor 1921, culitoralc Ausbildung 

Geländemerkmale: Durch Tidenhub bedingte Gesellschaft im euhalinen Bereich auf dem Walt

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Zostera marina ío. stenapbylla
b. sonstige: Zostera noli i i
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Vorkommen; NI., NS, SM, DK 
Г in/el Wertungen.* Ib/IId/lllb/lVb/Va/VIc 

( irftanttwertung: 2

22. '/uitcretHtn uanav I larwsen 1936

(iflandetucrkmalc Hei Niedrigwawer trockenfallende (iesellschaft im euhalinen Bereich auf dem Watt

I )i4gno»(i»ch wichtige Arien: 
л, vorhergehend; ‘/antera nnltii (Syn. ’/. nana)
b. honttige: ’/ osterà manna Io. \ienophylla
Vorkommen: N I., NS, SI I, I)K

Lin/el Wertungen: Ib/I Ib/I II а/l Vb/Va/VIc

( io4uitwcrtung; 2

23. Siilkom iciH tn duluhm uttbyav Christiansen 1955 ex Tx. 1974

( iclandcmcikmale: ( offene Quellerhestande im (iren/bereich /wischen Wau und Salzwicse 
Diagnostisch wichtige Arien:
4. vorhergehend; Sahiornia doluhoitacbya (Syn. S. slricta)
I». sonstige: lilaiulgen, Diatomeen

Vorkommen; N I., NS, SI !, DK
1ми/е1 W e r t u n g e n :  Ib/I Ic/I II b/1 Vb/Va/VIc

GesamtWertung: 3

24. Saltearme tum bracbystathyac Christiansen 1955

( «eLndemerkiiule: < îffene l,>uellerhesiande in sandigen, gelegentlich vom Meer überfluteten Bereichen 
Diagnofttnch wichtige Arten:
4. vorherrschend: Saluorma brachystachya (Syn. S. pattila, S. ramosissima im Sinne deutscher Autoren)
b. sonstige; Arcen der Thero-Saluormdea und Asieretea iripolii, insbesondere Sttacda Jlcxdis und Sparga 
lana tahua, s p o r a d i s c h  i 'Iу rum Jardin

Vorkommen; N I., NS, SI I, I )K

I m/clwcrturigen: Ib/I Ic/I I Ib/I Vb/Va/VIc
(»es4fntwcrUing: 3

2*1. Suiicdetum flexitis Ass. nov. prov. (Syn .Snacdetiim marilimae 1953 in P IG N A T T I 1954 sen 
s» W r.ST IIO I I & Dl-N l l l l . l )  1969)
( icUndcmcrknutc: ( )(fcnc sl bis «andine, ^clc^cnllicli vom Meer überflutete Bereiche
I >i4gno*tisch wichtige Arien:
4 . vorhergehend: Snacda flcxilis L’O C K li IK73
b. sonstige; Artender Tbero-Salicomivtca, Auerdva iripolii
Vorkommen: N I., NS, SI I, DK

liin/el Wertungen: Ib/I Id/I I Ib/I Vb/Va/VIc
( ics4iniwcriung: 3

26. Suat'do-Hasstet um birsutac Hr.—Bl. 192K

(ielindemerkinale: ( )ifene Heilande von sommerannuellen Sukkulenten in Lücken von Salzwiesen
Diagnokiitch wichtige Arten: 
д. vorherrschend; Наша lunata, Snacda jlvxdts 
I». «mistige; Arien tier Íhcro-Saluornidca
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Vorkommen: SH, DK

Einzel wertu ngen: Ib/I Ib/11 Ia/IVa/V a/V I b

Gesamtwertung: 1

27. Sahcomictum dccumbentis (König I960) Schwabe ei Tx. 1974
Geländemerkmale: Offene Bestände auf sandigen, sehen vom Meer überfluteten IMaten

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Salicomia strida ssp. decumbens
h. sonstige: zumeist einartig, sporadisch Ely  mus farcini, Suaeda prostrata, Salicornia brachystachya 

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

Einzelwertungen: Ib/I Ib/11 Ib/IVb/Va/VIb 

Gesamtwertung: 2

2H. Suaedetum prostratile Gchu 1976
Geländemerkmale: Offene Bestände auf sandigen, sehen vom Meer überfluteten Platen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Snacda prostrata FO C K E  1873
b. sonstige: zumeist einartig, sporadisch Arten der Tbero-Salicomielca, Ast er с tea Iripolii, I. ly mm farctus 

Vorkommen: N L, NS, SH

Einzelwertungen: Ib/1 Ib/111b/IVb/Va/VIb 
Gesamtwertung: 2

29. Chenopodio-Juncetitm ambigui Westhoff 1991 inWestholl et van Oosicn 1991 
Geländemerkmale: Offene, nitrophile Pioniergcscllschaft auf salzhaltigem Sandboden 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: J  uncus ambigu us (Sy n.J. ranarms), Cbcnopodium rubrum, Agrustis stolonifera
b. sonstige: Cbcnopodium glaucum, Arten der Thero-Salicomivtva um! Asterviva iripolii (insbesondere 
Spcrgularta salina), Chenopodielea, bisweilen Poa annua und Caiabrosa aquatica

Vorkommen: N L, NS
Einzelwertungen: Ib/Ilc/Illa/IVb/Va/VIc

Gesamt Wertung: 3

30. Spart inet um anglica с Cori Ilion 1953
Geländemerkmale: Geophytenbestände im Grenzbereich zwischen Watt und Salzwiese 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Spartina anglica ( in den Floren fälschlicherweise Sparlimi town sen dii genannt)
b. sonstige: zumeist einartig, sporadisch Salicornia dolichoslachya

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

Einzelwertungen: Ib/lId/IIlb/1 Vb/Va/VIc 
Gesamtwertung: 3 (typisch für den Wattbcreich)

31. A triplice tum littoralis Feekes 1936 em. Westhoff et Beeitink 1950 

Geländemerkmale: Spülsaumgcscllschaft im Grenzbereich von 1 lalo- zur Xeroserie

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Atriplexprostrata, Atriplex littoralis
b. sonstige: Arten der Cakiletea, Thero-Saliconnetea, Asieretea iripolii
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Vorkommen: N I N S ,  SI I, I )K 

l'.in/.el wert ungen: ll*/I Ic/I I I.1/I VI»/Va/VIc 

( ic«4nitwcrtung: 3

32. ifcia muri lim a - Gesellschaft
( »clamlemcrknulc; Spülsaumgcscllschaft im Grcnzbcrcich zwischen I ialo-und Xcroserie

Diagnostisch wichtige Arten:
4 .  vorherrschend: Heia maritima 
h. sonstige: zumeist cinartig

Vorkoinmcn: NI., SI I
Г. in/el Wertungen: Ib/llb/llla/IVb/Va/Vlc

( »csamiwertung: 2

33. Situino nia rut mac - Cachica riet um danicac Tx. ct Gillncr 1957
( iebndcmcrknwlc: t )ffcne Wintcrannuellcngebellschaft auf selten vom Meer überflutetem Sandboden im 
( iren/bereieb zwischen I lalo- und Xcroserie

I )¡4gno»tífch wichtige Arten:
4 .  vorherrschend: Cachicana danna, Armeria maritiina, Plantago coronopi! s
I». sonstige: Sabina maritima, Pallia heimii, Ceniaurinin littorale, lin pleur um tenuissimum (selten), Arten 
da Asieretea tripula und Koelerio-Corynephoretea
Vorkommen: NI., NS, SI I, I )K
Einzelwertungen: Ib/I Ul/11I 4 / I  Vb/Va/Vll»

( »csanuwcrtung: 2

34. Spc rg и Li rio - Pu ccin vHicltnri distant is Fcckcs 1943,Su bass. atripliceiosum Bccftink 1965
( iclandcmerkmale: I.ücken in Salz.wicsen, besonders auf Fußwegen, in Wagenspuren und Trittstcllen
Diagnostisch wichtige Arten:
4. vorherrschend: Piucinellia datant var. prostrata
b. sonstige: Atriplex prostrata, Spergalana ialina und Arten der Ast urei ca tripolii 
Vorkommen: N I., NS, SI I, DK 
Kin/.clWertungen: Ib/lId/IIlb/1 Vb/Vc/Vlc 
С )e«4ititwertung; 3

35. Spc rg 11 la rio-Pnccin I'llici it m parapboliciosinn Bccftink 1965
( ielandemcrkmale: Offene, naturnahe Pioniergesellschaft auf wechsclhalinen Sandplaten 
Diagnostisch wichtige Arten:
л, vorherrschend: Piucinellia datant var. tennis, Puccinellia retroflexa, Agrostis stolonifera 
1». sonstige: ParaphtJn tl rigata, Salicornia hrachyslaya, Ш ут и i farcini
Vorkommen: N I.

KinzelWertungen: la/lIb/IIlb/lVa/Va/VIb 

(iesamtwertung: I

36. Spc rg tila no- Pu ccin eiltet 11 in distantis juncctosum ambigui Bccftink 1965
< ieLmdemerknulc: Offene Pioniergcsellschafi aul brackigen SandpliUcn

Idiagnostisch wichtige Arten:
4, vorherrschend: Piucinellia dal ans var. prostrata
b. sonstige: June in ambiguas, '¡'rigiochili maritima, '/'rigiochili palustris, Scirpus marítimas 
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Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

E i n zel wert ungen: I а/11 b/11 Ib/1 Va/V a/V I с 
Gesamtwertung: 2

37. Puccinellietum mari tima и Christiansen,Subass. lypiatm  Bccftink 1965 

Geländemerkmale: Geschlossene Salzwiese auf dem Groden

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Puccinellia maritima, Aster iripoliurn, T'rigiochiti maritima, Sperali la ria marítima
b. sonstige: Arten der As ter с tea iripolii und der Tbero-Salicomietea
Vorkommen: N L, NS, SH, D K 

Einzelwertungen: 1 b/I Id/Il I b/IVb/Va/VIc 

Gesamtwertung: 3

38. Puccinellietum maritimae Christiansen 1927, Subass. parapbolictosuni Bccftink 1965 

Geländemerkmale: Offene Pioniergesellschaft auf wechselhalincn SandpliUcn

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Puccinellia maritima, Parapbolis strigata, Agrostis stolonifera
b. sonstige: Halimione pedunculata, Salicomia brachystachya, lilymns farctus

Vorkommen: N L, NS, SH 
Einzelwertungen: Ia/IIb/IlIb/1 Va/Va/VIb 

Gesamtwertung: 1

39. Halimionetum portulacoidis Kuhnholtz-Lordat 1927
Geländemerkmale: Geschlossene Chamaephytengesellschaft auf periodisch vom Meer überfluteten Berei
chen mit häuiig ziemlich mächtiger Schlickdecke über dem Sand

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Halimione portulacoides
b. sonstige: Arten der Asieretea iripolii, weiterhin Bostrycbia scorpioides (N L . sonst selten). Catenella re
petís (N L, sonst selten)
Vorkommen: N L, NS, SH, DK

Einzelwertungen: Ib/IId/IIIb/IVc/Va/VIc
Gesamt Wertung: 3

40. Plantagini- Limoniet um Westhoff et Segal 1961
Geländemerkmale: Ziemlich offene Salzwiese auf unbeweideten und extensiv beweideten Graden 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Limonium vulgare, Plantago maritima
b. sonstige: Arten der Asieretea iripolii

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

Einzelwertungen: Ib/Ild/11 Ib/I Vb/Va/VIc 
Gesamt Wertung: 3

41. Artemisia um maritimae Br.-B l. ct De Lccuw 1936
Geländemerkmale: Geschlossene Chamaephytengesellschaft ani periodisch vom Meer erreichten Ufer- 
wällen; Standort meist sandiger als beim Halimionetum portulacoidis

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Artemisia maritima
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b. sonstige: Arten «1er Asieretea tripulo 
Vorkommen: N L. NS, SI 1.1Ж

Minzelwcmiiigen: 11.»/1 Id/lllb/I Vb/Va/VIc 
( »esami wen ung: 3

42. Juncctum gerartiü Nordhagen 1923
( íelandcmcrkiiule: (»eschlossene, bcweidelc Sal/.wiese auf Sand oder Schlick, nur bei Spring- und Sturm
fluten vom Meer übcrspült

Diagnostisch wichtige Arten:
a. voi herrschend: Juni us gerauln, Arrosti* stolonifera, ¡'estuca rubra ssp. litoralis 
h, sonstige: Arten der Asterete.» iripolii
Vorkommen: N I., NS, SI I, DK

Lin/elwcrtungcn: Ib/I Id/I I Ib/I Vb/Va/VIc

( iesanitwcrtung: 3

43. A rm erio-l'eslucclitm  Hr.—HI. et De Lccuw 1936
( ieländeincrkmalc: Cîeschhmener, meist unbcwcidcicr Rasen, überwiegend auf Sand, nur bei Spring- und 
Sturmflut vom Meer erreicht

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: festuca rubra ssp. litoralis
b. sonstige: Alten tier Asieretea Iripolii, insbesondere Armerìa maritima, des öfteren Carcx distatis var. 
vikungensts, sporadisch Arten der Sainetea maritimae
Vorkommen: N I., NS, SI 1, DK
lan/cl Wertungen: Ib/IId/lllb/IVb/Va/Vlb
( iesamtWertung: 2

44. Sarpaum  ruft Gillncr 1960
(ielandemerkmale: Сс*сМо»ьспег, niedriger Binsenrasen in sehr nassen, häufig betretenen Mulden in der 
Salzwicse, wo gelegentlich Süßwasser zufließt

I )i.ignostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Surpu i rufus, J  uncus geranio
b. sonstige: /rigiochiti palustris, Arten der Asieretea iripolii
Vorkommen: NI., NS, SI I, DK 

Einzelwertungen: Ib/Ile/IIla/1 Vb/Va/VIc 
( »esamtwertung: 2

45. Junio-Cítricaшп cxtcmai Br.-Bl. et De Lccuw 1936
< ielancleincrknulc: Offener, unbeweideter Hasen auf sandigen Substraten, nur bei Spring-oder Sturmflu
ten vom Meer überspult
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Car ex externa. Junan geranio. Junius mariiimus
b. sonstige: Odontites verna мр. serótina (Syn. Odontites rubra), Odontites litoralis, Cenlaurium pulchel- 
luiti, Carcx datara var. vikingensis, Arten der Astereiea iripolii

Vorkommen: N L, NS, SI I, DK

Min/ei W ertungen:  Ib/llc/lllb/IVb/Va/Vlb

(»eumtWertung: 2



46. Agropyrctum litoralis Bccftink 1965
Geländemerkmale: Meist unbeweidcie, geschlossene l*'lur aul periodiseli vom Meer überfluteten Ufer wällen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: li ly mus atbericus (Syn. Agropyron pungent, Agropyron litorale, Ulytnus pyenantbus)
b. sonstige: Atriplex prostrata, lilymus atbericus X repens, Matricaria maritima, Arien der Asieretea Iripolii

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

Einzelwertungen: lb/Ild/11Ib/1 Vc/Va/VIc 

Gesamtwertung: 3

47. Ononido-Caricetum distantis Runge 1966
Geländemerkmale: Grenzbereiche niedriger Dünen in beweideten, nassen, brackigen Salzweiden, im 
Ubergangsbcreich zwischen Halo- und Xcroserie

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Onotìis spinosa, Carcx disians var. vikingvmis, Odontites verna ssp. serótina
b. sonstige: Bupleurum tenuissimum (selten), Lotus comiculatHi, Cenlauriutn littorale. Al ten der Asieretea 
iripolii und Saginetea maritimae
Vorkommen: N L, NS

Einzelwertungen: Ib/IIc/IIIa/IVb/Va/VIb

Gesamtwertung: 2

48. Agrostio-Trifolictum frugiferi (incl. Eleocharis totiglumis-Agrostis stoltmifera-Gesell.schaft) 
Sykora 1982
Geländemerkmale: Brackiger, beweideter Rasen 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Agrostis stolonifera, Trifolium fragiferum
b. sonstige: Arien der A st eretea tripolii und des L olio-Pol ent il ho 11 anserinae

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 
Einzelwertungen: Ib/IIc/Illb/IVb/Va/Vlb 

Gesamtwertung: 3

49. Potentillo-Festucetum arundinaceae Nordhagen 1940
Geländemerkmale: Schwach nitrophiler Rasen auf nur ausnahmsweise vom Meer erreichtem Standort, be- 
weidet

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: ¡'estuca arundinacea. Festuca rubra ssp. litoralis, Pot ent lila ansenna
b. sonstige: Arten der Asieretea tripolii, der Pbragmitetea und des J olio-Poteniillion anserinae

Vorkommen: N L, NS, SH 
Einzelwertungen: Ib/Uc/IIla/lVb/Va/Vlc 

Gcsamtwertung: 3

50. Oenantho-Jtmcctum maritimi Tx 1937
Geländemerkmale: Meso- bis oligohalinc, geschlossene Gesellschaft auf dauerfeuchtem Hoden

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Juticus tnarnimus
b. sonstige: Oetiantbe lacbcnalii, ¡nula brillantina, Scirpiis marítimas, Arlen der Asieretea tripolii 

Vorkommen: N L, NS

Einzel wertu ngen: 1 b/I Ib/111 b/1 Va/Va/V I b 

Gesamtwertung: 2



51. Stirpus ¿wcmvm«*- Gcscl Ischaft
(/claiulcmerkmale: Unbewcidctc Bestände an mccrnahcn Standorten, wo Süßwasscr von benachbaricn 
I hincn hiiiabflirlM

Diagnostisch wichtige Allen;
a. vorherrschend: Stirpili atncricaniit, Stirpili rufas
I*. sonstige: Stirpili rnaritiniin, Arien der A s 1er c tvn tripolii

Vorkommen: N I. (Terschelling)

Hin/clwcrtungen: Ib/IIa/IIIa/IVa/Vb/VIb

( îcsaintwcrtung: I

52,1liilo-Scirpctiiin Dátil et I iadac 1941
Í ìclaiulerncrkinalc: Itinsenbcsundc in immer nassen, gelegentlich vom Meer überfluteten Mulden

I )iagno*tisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Stirpiti maritimtn
b. sonstige: gelegentlich Stirpili tabcrnaeniontani, weiterhin Arten der Astcrctva tripolii 

Vorkommen: N I., NS, SI I, IЖ
l-iiwclwcrtungen: Ib/1 Id/I I lb/1 Vb/Va/VIc 

С ìcsamtwcriung: 3

53. GcftclUchaft von Stirpai maritim ns und Samólas va I eran di 
(/clandcmcrkmalc: Binsenbestände, von nur noch leicht brackigem Sickerwasser beeinflußt 
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Stirpiti maritimui, Stimolili vahñrandi,
b. sonstige: Oenanthe lat he nain, Mentha aquatica, Pot ent illa ansarina

Vorkommen: NS (Borkum)
Kinzel Wertungen: la/l la/11 Ib/I Vb/Va/VIc 
(iesanuwcrtung: I

I lygroserie (Gesellschaften der grundwasscrbceinflußten Dünentäler), 
einschl. Mcsoscric (kaum oder nur beschränkt grundwasserabhängig) 

54. Samolo-/, il torcila um Westhoff 1943
t iclaiulcmcrkinalc: Bestände aul schwach brackigem bis ausgesüßtem, basenreichem, wechselfeuchtem, im 
Winter überflutetem Sandboden in primären bzw. sekundären Dünentälern
I diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: lattorcila uniflora, Sanwlin valvrandi
b. sonstige: Junan annulants, Juntas alpinoartiailalus ssp. atricapillus (Syn. Junan anceps), Carcx triner- 
t>n. Carcx oederi ssp. pulchvlla, lieh inodoriti ranuntuloides und Arten der Littorcllctca, Arten der Asterei ca 
tripolii und Parvocaritctca, sporadisch der Phragmiictva

Vorkommen: N I., NS (nur Borkum)
|- in/el Wertungen: Ib/I Ic/I I la/l Va/Va/V Ib

(«esamtwertung: !

55. ¡.¡(torcila к n tflo ra -Ci с sc 11 sc h af t
( iclaiulcmcrkinalc: Sekundäre, stark saure sommertrockene Dünemalbereiche 
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: /attorcila uniflora
h. sonstige: Pilulaua globuli fera, Pepln portilla, Apium inundation, Junan bulbosas 
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Vorkommen: SH, DK

Einzel wertungen : I b/I 1 с/11 Ia/1Va/Va/V I b

Gesamtwertung: 1

56. Gesellschaft von Pcplis portala und Api um inundatum

Geländemerkmale: Geschlossene Bestände auf kaum basenhalligem wechselfeucluen, im Wimer überflu 
tetem, humosem Sandboden in älteren, durch ehemals ackerbauliche Nutzung beeinflußte Dünentäler

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Pcplis por lula, Apiurn inundation
b. sonstige: Carcx trinervis, Junens articulatus, Mcntba aquatica, Hydracotylt vulgaris 
Vorkommen: N L

Einzelwertungen: Ib/I I b/I I Ib/I Vc/Vc/Vlc 
Gesamtwertung: 2

57. Gesellschaft von Veronica saltellata und Apiurn inundatum
Geländemerkmale: Mehr oder weniger offene Bestände auf vom Vieh stark oder weniger stark zertrete
nem, seichtem, wechsclfcuchtem, im Winter überflutetem, humosem Sandboden, NitraibccinlluKi

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Veronica saltellala, Apium inundatum
b. sonstige: Samolus valcrandi. Veronica calettala, Hippuris vulgaris, Rumvx marítimas, Lit torcila uniflora, 
Potamogetón polygonifoliu s
Vorkommen: N L  (Amcland)

Einzelwertungen : I b/I Ib/11 la/lVb/Vc/V 1 с
Gesamtwertung: 1-2

58. Lobelia dortmanna-Gcsellschaft
Geländemerkmale: Offene Bestände in wechselfeuchten, kalkfreien, sandigen Dünentälern 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Lobelia dorttnanna, I.ittorcila uniflora
b. sonstige: sporadisch Arten der Littorelletea und Potamctea
Vorkommen: DK

hi nzcl wertu ngen : Ic/I I a/11 la/1 Va/Vc/V I b 
Gesamtwert ung: 1

59. Eleocharitetton multicaulis Allorgc 1922 ex Tx. 1937
Geländemerkmale: Offene Bestände auf basenarmen Sandboden in wechselfeuchtcn, im Winter überflute
ten Dünentälern

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Eleocharis multicaulis, Lu torcila uniflora
b. sonstige: Descbariipsia setacea und ander Arten der l  ittorelletea, Carcx trinervis, Carcx oederi ssp. pul 
cbella, Hydrocolyle vulgaris, Ranunculus flam mu la
Vorkommen: N L

Einzel wertu ngen: Ic/I 1 b/I Ila/ IVa/Vb/V I b 
Gesamtwertung: 2

60. Deschampsia seta cea - G esellschaft
Geländemerkmale: Offene Bestände in wcchsclfcuchtcn, basen armen, sandigen Dünentälern



Diagnostisch wichtig Arten:
4. vorher r schend :  Dvubampna sviai va
b. sonstige: Лисп tier líovlo-Nanojinicvlva, Sch v uch/.eriu-Ca rie с tea, Oxycocco-Sph eignet ca, ¡Attorcila 
uniflora

Vorkommen: SI I

Finzel Wertungen:  Ih/Ilb/111л/lVa/Va/VIb 

(»esami w a i t i n g :  I

61. PiluLiriclum globultfcrac Tx. 1955 ex Müller ct Görs 1960
< icLudciucrknule: Seichte Sümpfe uiul Teiche in basenarmen Dünentälern

DidgnontÍH'h wichtige Arten:
4. vorher mellend: Pittila ria globuli/era
Ь. sonstige: C'arcx innervi», Arten tier Littorelletea und /íocto-Nanujn/icetea 

Vorkommen: N L (zur Zeit verschwunden)
Finzel wert ungen: lc/114/II Ia/I Vü/Vc/VI b 

(iesainiWertung: I

62. ¡.into iella a t/iui tien - G  ese 11 se lin f i
( ¿cLiulemcrknule: Offene Sommcrannuellengescllschafi auf schlammigem Sandboden in im Sommer 
trm kenfallendcn I )ünentalern

Diagnostisch wichtige Arten:
4, vorherrschend: l.imoiella at¡ italica
b. sonstige: Artender l.illorcllclea
Vorkommen: N5 (Langeoog)
Finzel Wertungen:  Ib/lla/llla/IVb/Va/Vlb
Clcsamiwcrtung: 1-2

63. (  .vu ta ti rio-Sa girivi tt ni moniliformis Dicmoni, Sissingh et Westhoff 1940
С iclandemcrknule: t )fiene Pioniergesellsehaft in jungen, bascnreichcn, wechselfeuchten Düncntälcrn 
I diagnostisch wichtige Arten:
4, vorhcrmchend: Centaurium littorale, Sagina nodosa var. moniliformis, Bryitm algovicum, Bryum xvar- 
neiini
b. somlige: Car ex ovdvri ssp. piilcbvlla, Car ex trinervis (N L, sonst selten), Cerasliurn diffusum, Bryum 
marrani (selten), Amblyodon dealbat us (selten), Arten der Asieretea Iripolii und Koelerio-Corynepboretea, 
gelegentlich auch der I.H lordici ca und Sa giudea maritimae

Vorkommen: N L, NS
Finzel W ertungen: Ib/I Ic/I IIa/IVa/Va/Vln

Gc»amtwcrtung: 1-2 

64. (.'urndivtnm filifortnis Allorgc 1922, Subass. jmicciosum pygmaci Diemont, Sissingh ct 
Weathoff 1940
(íebndeinerkiiule; Ephemere Gesellschaft, verzahnt mit permanent offenen Beständen des I/ydrocotylo- 
Haldvllton in wcchselfcuchtcn, kalkfreien Dünentälern

1 )Í4gnostisch wichtige Arten:
л. vorherrschend: (,'ucndta filifonnis, Ceniiimulus minimus, Radiola linoides,] uncuspygmaeus
b, sonstige: Carex innerva, Carcx oederi ssp. pulebella
Vorkommen: N F (Terschelling, Vlieland)

1 m/elwertungen: la/IIb/Illa/IVa/Va/VIa

(lesamtwertung: I
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65. Cicendietum filiform is Allorgc 1922, Subass. isolcpidctosutn svlacvae Diemont,Sissingh et 
Westhoff 1940

Geländemerkmale: Ephemere Pioniergesellschafl aui offenen, wechselfeuchlen Triiistellen und Rainen in 
basenarmen, sandigen Bereichen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ciccndia filiformis, Cenlunculus mittimus, Radiola tinuidvs, Sdrpus svtaceits
b. sonstige: Arten der Koelerio-Corynepboretea und Asieretea tripolii

Vorkommen: N L  (Terschelling)

Einzelwertungen: la/l lb/11 la/l Va/Vc/V 1 b 

Gesamt Wertung: 1-2

66. Cicendietum filiformi's Allorgc 1922, Subass. trifolictosum fra g if eri West hoff 1947 

Geländemerkmale: Ephemere Pioniergesellschafl in Lücken brackiger Sal'/.wiesen 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ciccndia filiformis, Cenlunculus minimus, Radiola linaides, l 'rifilili ni fraß i fu ru n i, Cen
taurium pulchellum
b. sonstige: Arten der Asieretea tripolii

Vorkommen: N L  (Terschelling)

Einzelwertungen: Ia/llb/1 lla/IVb/Vc/Vlb 
Gesamtwertung: 1

67. Ranúnculo-Radioletum linoidis Hucck 1932 ex Libbert 1939, einschl. fragmentarische Aus
bildung

Geländemerkmale: Ephemere Pioniergesellschafl auf offenen, wechselfeuchlen Trillslellen und Rainen in 
basenarmen, sandigen Bereichen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Salix arenaria, Scirpus setaceus, Radiola linoides
b. sonstige: Arten der Parvocaricetea und des I.olio- Potenliilion anserinae

Vorkommen: N L, NS, D K
Ein zc I wert u ngen : lb/I Ib/11 la/l Va/V с/V I b

Gesamtwertung: 2

68. Basalgesellschaft von J uncus pygm ас us (Nanocyperion)
Geländemerkmale: Ephemere Pioniergesellschafl auf wechselfeuchlen, natürlichen sowie anthropogenen 
Lücken und Trittstcllen

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Juncus pygrnaeus, J uncus articúlalas, I fydrocotylc vulgaris
b. sonstige: Arten der lsoeio-Nanojuncetea, Scheuch ierio-Cariceica, Oxycoccu-Sphagnetea

Vorkommen: SM

Einzel wertu ngen : Ib/I Ib/Il Ia/1 Va/Va/V lb 
Gesamtwert ung: 1

69. Pa mass io-j  un cui um atricap illi W esthoff 1947
Geländemerkmale: Offene Pionicrgesellschaft auf wechselfeuchtem, brackigem Sandboden im Über- 
gangsbereich zwischen Malo- und 1 lygroserie

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Juncus alpiuoarliadatus ssp. atricapillus (Syn. Juncus aticeps), Parnassia palustris
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li. »oiikiigc: Arten de* Canción davalhanac, A r mer¡o ti, Potent illa anierma, Ceniaurium littorale

Vorkommen: N I., NS
Kill/,ci wert linken: lli/llc/lllli/l Va/Va/VIb

С «esami Wertung: I 2

70. Junco baltici Schocrictuni nigricaniis W esthoff 1969 in Westhoff &  Den Held 1969

(ieldtidcnierkmalc; Mehr oder weniger offene Kopfbinscngcsellschaft auf kalkrcichem, wechsclfeuchtem 
Sandboden in Dünentälcrn, wo sic die I lumusbildung einleitet

Diagnostisch wichtige- Arten: 
d. vorherrschend: Schoenus nigricans
I*. sonstige: Junan arci um  »»p. haïtiens, Junan alpinoarticulatus ssp. atricapillus, Carcx trinervis, Glaux 
maritima, l.uphratia tirala ssp, antica, Pulicaria dy sen ter ica, und Arten des Canción davallianac, beson
der* Праш lóesela, Pedicular is palustris, Parnassia palustris, lipipactis palustris, Dactylorhi/a incanata, 
¡Itocharis qninqucflora, Carnpyliunt stellatimi, Preissia quadrata

Vorkommen: N I., NS
I''.in/el Wertungen: Ib/I Ib/IIla/I Va/Va/V la

Gesamt Wertung; I

71. Cariccm tn trm ci'vi-uigrac Westhoff 1947 (incl. Caricelum  nigrae)

< íclándeinri knule: Kleinseggcnbcstäiule in seichten, sauren, kaum mehr kalkhaltigen, gelegentlich trok- 
kcnMIcndcn Sümpfen in alteren Dünentälcrn

Diagnostisch wichtige Arten:
л. vorherrschend: Carcx trinervis (N I., sonst selten), Carcx nigra, Carcx X timrniana, Salix arenaria, Po
tent dia palustris, Oxy coccus ma er ovar poi (lokal)
Iv sonstige: I ythrurn saluana, Juncus ardii us ssp. haïtiens, Juncus alpinoarticulatus ssp. atricapillus, Caltha 
ptdustrn, Cardamine pratensis, sowie Arten des Caricion curto-nigrac, zunehmend Eriophorum angustifo- 
lin in

Vorkommen: N I., NS, SI I, DK 
Einzelwertungen: I b/I Ic/I 11 b/I Va/Vc/V I b 

( îcsamtwertung: 2

72. ( ,’irsio--Molinictum Sissingh ct l)c  Vries 1942, Düncnausbildung
(ielandemerkmale: Jährlich gemähte, wcch.sclfeuehlc Rasenbestände in älteren, humosen Dünentälern 

Diagnoxtincll wichtige Arten:
a. vorherrschend: Molinia cocrulca, Carcx punicea, Cirsilint dissemini
b, sonstige: Gentiana pneumonanthe, Carcxpulicaris, Carcx trinervis, Carcx nigra, Potcntilla crccta, Pcdi- 
mlarn sylvatica, sporadisch Carcx punitala (lokal)

Vorkommen: N I.
Einzelwertungen: Ib/I I b/11 Ib/1 Va/Vc/V Ib 
Gesaintwertung: 1-2

73. Op hing losso - Ca la mag ro s / ic tum i'p ig fji West hoff et Segal 1961

Gelandimerkmalc: Geschlossene, naturnahe Muren auf wechsclfeuchtem, leicht von Sand überwehtem 
humosem Sandboden in älteren Dünentälern

Diagnostisch wichtige Arten:
a, vorherrschend: Calaniagrostis epigeios, Salix arenaria
b, sonstige: Ophioglossum vulgaluni, Carcx hartmanii (lokal), Arten der Parvocaricetca 

Vorkommen: N I. (Terschelling). NS(l.angcoog, Borkum)
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Einzelwertungen: la/llb/lIIb/1 Vb/Va/VIb 

Gesamt wertung: 1

74. Gesellschaft von Orchis morio und Ophioglossum valgiti um 

Geländemerkmale: Oligohaline wechselfeuchte Mähwiesc auf anmoorigem Ton 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Orchis morio, Opbioglossum vu Igitt um
b. sonstige: Arten des Lolio-Potentillion anserinae und der Molinteiaha

Vorkommen: N L  (Texel)

Einzelwertungen: lb/1 la/l IIb/1 Va/Vb/Vlb 
Gesamtwertung: 1

75. Py rolo-Sa lice tum  Westhoff 1947
Geländemerkmale: Zwergstrauchgesellschait auf wechselfeuchtem, versauerndem, noch leicht kalkhalti
gem, humosem Sandboden in älteren Dünentälcrn 

Diagnostisch wichtige Arten:
• a. vorherrschend: Salix arenaria, Pyrola rotundifolia,
b. sonstige: Pyrola minor, Monotropa hypopitys (sehen), Arten der Nardo-Callunetea und der Parvocari- 
celca

Vorkommen: N L, NS 

Einzelwertungen: Ib/lIc/IIlb/IVb/Va/Vlb 
Gesamt wertung: 2

76. ßotrychio-Polygaletum Preising 1950
Geländemerkmale: Übcrgangsbercich zwischen Xero- und 1 lygroserie in humosen, kaum kalkhaltigen, 
wechselfeuchten Dünentälern

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: lìrica telralix, Genista linctoria, Poientilla erecta
b. sonstige: Botrycbium lunaria, Polygala vulgaris. Festuca tenuifolia, Rbinantbus minor, hupbrusia strida, 
Antboxanibum odorat um. Danihonia decurnbens, Car ex trinervis, Agrostis сайта, Viola canin,i

Vorkommen: N L  (Texel), NS
Einzelwertungen: Ia/1 Ib/1 Ila/IVa/Vb/Vlb

Gesamtwertung: 1

77. Salici repcntis-Empetretum Fukarek 1961
Geländemerkmale: Düncnheiden aut frischem bis wechselfeuchtem, entkalktem, humosem Sandboden 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Empetrum nigrum, Salix arenaria, Calluna vulgata
b. sonstige: Dactylorhiia maculata (N L , sonst selten), Hieraciuin umbellatum, Carcx trinervis (N L, sonst 
selten), Erica tetralix, Genista tinctoria (N L ), Arten der Nardo-Callunetea und der Parvocaricvtta

Vorkommen: N L , NS, SM, DK
Ei nzel wert u ngen: Ib/IIc/III b/I Vb/Vb/Vlc

Gesamtwertung: 3

78. Salici repentis-Empctretum Fukarek 1961, Ausbildung von Orchis morio 
Geländemerkmale: Dünenheiden auf entkalktem, humosem Sandboden 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Empetrum nigrum, Salix arenaria, Calluna vulgata
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I». «orntigc: Orchi* murió, D.ti tylorbixa mai ulata (lokal), / lieracmm umbellatum, Carcx trinervis (vor al
leili wrtilii.lt), i.rua tetralix, Спичи unitomi (N1.), Arten der Nardo-Callimetea und der Parvocaricetea

Vorkommen: NI., NS, Sl 1, l)K
I in/.clwertungen: Ib/I Ic/I I I.i/I Vb/Vb/Vib

( ìctaniiwertung: 2

7l). Ernpclro-Ericvtm n tvtralicis ( I x. 1937) W estholl 19*17 ex De Smidt 1975

< iclaudemcrknule: /.wcrgstrauchgcscllschaft auf nassem, im Winter überflutetem, stark humosem, kalk- 
Irriciu Saiulbodcn in älteren I)ünentälern

Diagno*ti»i'h wichtige Arten:
a. vorhcrmhctul; Erica iciralix, Empetrum nigrum, Vaccinilim uliginosi/m, Salix arenaria, Calamagrostis 
tiiiii’it tut (lokal), Oxycoccm macrocarftos (lokal). Sphagnum ssp.
I». «onstige: Carcx trinervis (N L, sonst selten), Juncus arctic и s ssp. haïtiens, Juncus alpinoarticulatus ssp. 
atricapilhn, Arten tier Nardo-Callunctca und Oxycocco-Sphagnetca

Vorkommen: N L, NS, SI 1,1 )K

Einzelwertungen: lb/1 Id/I I Ib/I Va/Vb/Vlb

( ìcnamtwertung: 2

HO. N  art b с ein m ossifraga w -G  cs с I Is c h a Í  t

( ìclandemerkmale: I >4uerbestände auf nassem, im Winter überflutetem, stark humosem, kalkfreiem Sand
boden in älteren Dünentälern

I )iagnoHi*ch wichtige Arten:
a. vorhermellend: Narthecium ossifragum, Sphagnum spp., Erica tetralix 
I». »oriMtige: Arten der Oxycocco-Spha grietea, Sch euch/, с rio-Ca ricci ca
Vorkommen: SI I, I )K
К in/el wert ungen: I b/I I b/1 lla/I Va/Vb/Vlb

(»ciamt wertung: 2

NI , Salicctiirn itnerco-arcnariae W csthoff 1991 

( »clamlemcrkmalc: Gestrüpp in wechsclfeucluen Dünentälern 

I >iagno»ti*ch wichtige Arten:
A. vorhcrnchend: Salix arenaria, Salix cinerea, Salix aurita, Salix pcnlandra, Salix x multi nerv is, Phragmi- 
te i а т ч  aln
b, noriÄtige: Arten der Pbragmuetea und Parvocaricetea 

Vorkommen: N L. NS, SI I, I )K 

Einzelwertungen: Ib/Ilc/llIb/I Vc/Vb/Vlc
( ioamiwcriung: 3

K2. Myrica ¿We-Gcscllscluft

( ielandcincrkmale: Strauch bis '/wcrgstrauchgesellschaft auf stark humosem Sandboden in älteren, saue
rer» Dünentalern

I )iagno»ti*ch wichtige Arten:
a. vorherrichend: Myrica gale
b. sonstige: Mohína caerulea, Erica tetralix, Oxycoccus macro carpos (lokal), Artender Parvocaricetea 
Vorkommen: N L, NS

Einzel W ertungen:  Ic/I I b/111 b/I Vb/Vb/V I b 

Cfcx»nitwenung: 3
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83. Empetro-Betuletum carpaíicae Van der Werf ex Westhoff & van Oostcn 1991

Geländemerkmale: Niedrige, meist offene Birkenwälder in älteren, saueren Dünentälcrn auf stark humo 
sein Sandboden

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Betula carpatica, Belala pubescen s, Salix arenaria, Empetrum motion
b. sonstige: Lonicerapericlymenum, Lycopodiiiin annutimon (selten), Arten der Nardo-Callioictva, spora 
disch der Parvocaricetea, Basidiomyceten

Vorkommen: N L, NS, SH, DK

Einzelwertungen: Ib/Ilc/llIb/IVc/Vb/VIc

Gesamtweriung: 3

Hydroscric (Wasserpflanzengescllschaftcn, Röhrichte und Cyperaceen-Riedcr, zumeist 
in und an offenen Brack- und Süßgcwasscrn)

84. Ruppietum maritimae Iversen 1934 

Geländemerkmale: Submerse Gesellschaft seichter Brackgewässer

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ritppia maritima (zumeist einartig),
b. sonstige: sporadisch Arten der Potarnetea

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 
Einzelwertungen: Ib/IIc/HIa/IVa/Vc/Vlb 
Gesamtwertung: 2

85. Ruppietum cirrhosae Hocquettc 1927
Geländemerkmale: Einfach strukturierte, oft einartige Gesellschaften im brackigen und wechselhalincn 
Bereich, mehrjährig, in relativ tiefem Wasser

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Rnppia cirrbosa (Syn.: Ruppia maritima var. spiralis)
b. sonstige: Potamogetonpeclinatus, Algen

Vorkommen: N L, NS, SH, DK 
Einzelwertungen: Ib/lIc/IIla/IVa/Va/VIb 

Gesamtwertung: 2

86. Charetum hispidae Cori Ilion 1957
Geländemerkmale: Einfach strukturierte, meist einartige Armleuchtergesellschaften in oligotrophen, alka
lischen, süßen, klaren Gewässern auf Sandböden, Wassertiefe größer als 0,6 m

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Chara hispida
b. sonstige: Arten der Characeae
Vorkommen: N L

Einzelwertungen: Ib/11 b/IIla/IVa/Vc/VIb 
Gesamtweriung: 1-2

87. Charetum asperae Corillion 1957
Geländemerkmale: Einfach strukturierte, meist einartige Armleuchtergesellschalten in oligotrophen, alk.i 
lischen, süßen, klaren Gewässern auf Sandböden, Wasscrticfe geringer als 0,6 m

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Chara aspera
b. sonstige: Arten der Characeae
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Vorkommen: NI*
liinzelWertungen: ll>/Ilb/11 !а/1 Va/Vc/VIb 

Gesamt wertung: 1-2

КН. Charetum cancsccntis Corillion 1957 cm. Van Raam et Schamincc 1988

Gelandemerkmalc: Kirifach strukturierte, meist einartige Armleuchtcralgengescllschaft in oligotrophen, 
brackischcn, ILullen Gewässern auf Sandböden

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Chara ca neue ns
b. sonstige: Arien der Characeae (Chara connivens, Tolypella glomcrata, Chara baltica)
Vorkommen: NI. (Texel)
Г in/el wer lungen: Ib/I Ib/I I la/l Va/Vc/VIb 

Gesamt wertung: 1-2

H9. /annichcllia pediccllata-GcscWsciuh 
( ielandcmerkmale: Submerse Gesellschaft seichter Brackwässer

I )iagnoitisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Yutunicbellia peäicellata
b. sonstige: sporadisch Ruppia maritima, Potamogeton pcclinatus, Rannnculus baudatii 
Vorkommen: N I.. NS. SH, DK
lin/.elwertungcn: lb/1 Ic/IIla/l Va/Vc/VIc 

Gesamtweriung: 2

90. Polam ogctonpcclinatus-Gesellschaft

Geländemerkmale: Untcrgctauchtc Gesellschaft in oligohalinen bis süßen Dünentümpeln und Gräben

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Potamogcton pcclinatus
b. sonstige: Arten der Poiamelea

Vorkommen: N1.. NS, SI I, DK

l;, in/el Wertungen:  Ib/I Ic/II Ib/I Vb/Ve/VIc
( «csamtwertung: 3

91. Ccratophyltcluin subrnersi Den I lartog ct Segal 1964

Geländemerkmale: Untcrgctauchtc Gesellschaft in oligohalinen bis süßen Dünentümpeln und Gräben 
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: h. sonstige: Arten der Po tame tea, sporadisch Zannichcllia peäicellata, Ruppia maritima
Vorkommen: N I,, NS, SI I, I Ж
I* inzel wert ungen : Ib/Ilc/I Ila/IV a/Va/VIc

Gesamtwertung: 2

92. Ranuncttlctum  baudolii Br.-Bl. 1952

Geländemerkmale: Untergetauchte Gesellschaft in oligohalinen bis süßen Dünentümpeln, Gräben und 
Trinkkuhlcn
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ranunculus bandoni
b. sonstige: Arten der Potamctea, sporadisch Zannichcllia pediccllata, Ruppia maritima 
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Vorkommen: N L, NS, SH, DK 

Einzelwertungen: Ib/lIc/IIIa/IVa/Va/VIc 

Gesamtwertung: 2

93. Potametum graminei Passarge 1964 cm. Westhoff ct Den Held 1969 

Geländemerkmale: Scichte Sümpfe in meist basenreichen Dünentälern

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Polamogcton gratnineus
b. sonstige: Potamogeton polygonifolius, Arten der Potametea, sporadisch Lemnetea 
Vorkommen: N L

Einzelwertungen: Ic/IIb/IIIa/IVa/Vb/Vlb 
Gesamt wertung: 1-2

94. Ranunculus hederaceus-Gesellschaft
Geländemerkmale: Nasse und wechselfeuchte Schlammsümpfe in Mulden und Gräben, zumeist an quelli' 
gen Standorten

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ranunculus hederaceus
b. sonstige: Arten der Lemnetea, Phragmitelca und Potametea

Vorkommen: SH (Föhr)

Einzelwertungen: Ic/I Ib/111 a/I Vb/Vc/V 1 b 
Gesamtwertung: 2

95. Ranunculus Gesellschaft
Geländemerkmale: In stehenden, ruhigen, seichten, eutrophen Kleingewässern

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ranunculus aquatilis
b. sonstige: Arten der Potametea, Lemnetea

Vorkommen: N L, NS, SH, DK
EinzeI wertungen : Ib/I Ic/II I а/I Vb/Vc/V I с

Gesamtwertung: 3

96. Hippuris iWgi*?i$-Gcscllschaft
Geländemerkmale: In oligohalinen, meso- bis eutrophen, meist gedüngten Gräben, bisweilen in gelegent
lich trockenfallenden jungen Dünentälcrn
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Hippuris vulgaris
l). sonstige: Arten der Potametea und Phragmitetea
Vorkommen: N L, NS, SH, DK

E i n ze 1 we rtu n ge n: I e /11 b /111 a/1V  b/Vb/V I с 
Gesamt wertung: 2

97. Ph  rag ?n ito-Scirp с l и m m aritim i nom. nov. (Syn.: Scirpetum mai itim i sensu I x. 1937) 

Geländemerkmale: Röhrichte in oligohalinen und ausgesülken Sümpfen und 1 ümpeln 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Scirpus maritimus, Phragmites australis, Scirpus labcrnat$monlanì
b. sonstige: Arten der Phragmitetea
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Vorkommen: NI-, NS, SI I, DK 

Einzelwertungen: Ic/IId/IlIb/IVc/Vb/VIc 

Gcaanit wertung: 3

98, Phragmites ¿fus/ru/js-GcsclIschaftcn (Syn.: Phr a gm it cs-Mentha + Hydrocotylc-Lcptodicty- 
/tm-Konsoxiation W estlio ff 1947)

Geländemerkmale: Röhrichte in nassen, meist überfluteten, sandigen jungen Dünentälern

DÌ4gno*ti*ch wichtige Arten:
a. vorhergehend: Phragmitcs australis
b. sonstige: Mentha aff natica, / ¡ydrocotyle vulgaris, Galium palustre, Leptodictyum riparium, Callicrgo- 
nella cmpidata, sporadisch Arten der Phragmitetea (bes. Perula erecta) und Parvocaricetea

Vorkommen: NI., NS, SI I, DK
Einzel Wertungen:  Ic/I Ic/I IIb/1 Vc/Vb/VIc

< ics4miweriung: 4

99, Typhclum latifoliac Soó 1927

Geländemerkmale: I lohe Röhriclubesiändc in seichten, meist kleinen mesotrophen Sümpfen auf 
Schlammboden
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Typha lat if olia
b. копя tige: Arten der Phragmitetea

Vorkommen: N l„  NS, SI I, DK 
Einzelwertungen: Ic/IIc/IlIa/IVc/Vb/VIc 
Gesamtwertung: 4

100, Typhetum angustifoliac Allorgc 1922 ex Soó 1927

Gelandemerkmalc: Hohe bestände in ruhigen, cu- bis mesotrophen offenen Gewässern auf Schlamm
boden
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrechend: Typha angusti/olia
b. sonstige: Arien der Phragmitetea
Vorkommen: N1., NS. S il, DK

Einzelwertungen: Ic/Ilc/I I Ib/I Vc/Vb/VIc 
Gesamt wertung: 4

101. lìp ilabium  h ir  su tum  - Gesellschaft

Geländemerkmale: I locheiaudenflurcn in nitrophilen Uferbereichen, meistens an Gräben und Teichen
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Jipilohium hirsutum
I», sonstige: Arten tier Phragmitetea, Artemisielea, Molinio-Arrhenathcretea 
Vorkommen: N L, NS, SI I, DK 

Einzelwertungen: lc/IIc/IIIb/IVc/Vb/Vlc 
Gcsamtwertung: 4

102. Cladicium  nutrisci Allorgc 1922 cx Zobrist 1935
(iel.uulemerknule: Rohriclugcsellschaft in seichten, kalkhaltigen, mesotrophen Sümpfen in Dünentälern 
fragmentarisch und mit reduzierter Vitalität auch in sehen oder nie überfluteten Dünentälcrn
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Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Cladium mariscus
b. sonstige: Arten der Phragmitetea, Scheuchzerio-Carice tea 

Vorkommen: N L, NS

Einzelwertungen: Ic/IIb/IIIa/IVa/Vb/Vlc 

Gesamtwertung: 2

103. Magnocaridon-GcscWschafxen
Geländemerkmale: Großseggenbestände in humosen, basenarmen bis basenreichcn, seichten K.tndbcrei 
chen mesotropher Seen, Tümpel und Teiche

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: zumeist einartig Carcx acuta, Carcx disi ¡cha, Carcx pscudocyperns, Carcx riparia, Carcx 
rostrata, oder ausnahmsweise Carcx diandra
b. sonstige: Salix arenaria, Arten der Phragmitetea 
Vorkommen: N L, NS

Einzel wertu ngen : Ib/1 Id/I I Ib/I Vb/Vb/Vlc 

Gesamtwertung: 3

Anthroposerie (Trittgesellschaftcn und Ruderalvegelation)
104. Sagino-Bryetum argentei Dicmont, Sissingh ct Westhoff 1940 
Geländemerkmale: Pflasterfugen-Trittgesellschatt
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Sagina procumbcns, Bryum caespiticium, Bryum argenteum
b. sonstige: Arten der Polygono-Poetca annuite, Plantaginctca major is

Vorkommen: N L, NS, SH, D K 
Einzel wert u nge n : I с/11 d/I 11 а/1 Vb/V с /VI с 
Gesamtwertung: 4

105. Myosuretum minimi Tx. 1950
Geländemerkmale: Trittstellen auf Pferdekoppeln in sandigen Bereichen 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Myosurus minimus, Juncus bufonius, Poa annua, Polygonum avien laro
b. sonstige: Arten der Polygono-Poetca annuae, Plantaginctca, Molinio-Arrhenatheretca, Chenopodictea

Vorkommen: NS
Einzelwertungen: Ic/Ila/IIIa/IVa/Vc/Vlb 
Gesamt wertung: 2

106. Ranunculcium sceleratiTx. 1950
Geländemerkmale: Rudcralgesellschaft auf feuchtem bis nassem, «lickstoffrcichem Schlammboden 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Ranunculus scelcratus
b. sonstige: Arten der Bidentetea, Phragmitetea, sporadisch Molmio-Arrbettalherelca 

Vorkommen: N L, NS, SH, DK

E i nzel wert ungen: lc/Ilc/I Ila/IV c/Vc/V 1 с 

Gesamtwertung: 4



107. Corispvrmum hp topicmtn-Gesellschaft
Geländemerkmale: I.ückige Bestände auf bascnrcichen, zumeist anthropogen gestörten, sandigen Substra
ten
Diagnostisch wichtige Arten: 
a. vorherrschend: Corispermnm leptopterum 
I), sonstige: Arten der Chenopodi viva

Vorkommen: NI., NS

Finzel wert ungen: lb/1 Ib/I II д/l Vb/Vc/VIb

( lesami wertung: 2

1 OH. ¡.olio-Planlagincumi Bcgcr 1930 cm. Sissingh 1969 
( icländcmerkmale: Weg- und Straßenränder, häufig in Kontakt zu Grünland 
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Lolium perenne, Piantalo major, Рол annua
b. sonstige: Arten der Plantaginctea majoris, Molinio-Arrhenathcretea, Polygono-Poetca annuae 
Vorkommen: N I., NS, SI I, DK
Kinzelwertungen; Ic/lld/llla/lVb/Ve/Vlc 
Gesamt wertung: 4

109. Rannnculo-Atopecureium geniculati Tx. 1937
( icländcmerkmale: Mehr oder weniger offene, beweidete, wechselfeuchte, nicht stark gedüngte Rasen 
I Jiagnostisch wichtige Arten:
a, vorherrschend: Alopeenrus gcniculatus, Ranunculus repens
b. s<»listige: Arten des l.olio-Potvntillion anserinae

Vorkommen: N I., NS, SM, D K 

Kinzelwertungen: Ic/I Ic/II la/l Va/Vc/VIc
< icsanuwcrtung: 4

110. Coronopo - M(Uricariet ¡on Sissingh 1969
Geländemerkmale: Weg- und Straßenränder
Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Coronoput squamatiti
h, sonstige: Arten der Polygono-Poetca annuae, Plantaginctca majoris, Chenopodielea
Vorkommen: N I., NS, SM, DK
Finzel W ertungen:  Ib oder c/I Ic/I I ! л/l Vb/Vc/V I b
Gesamtweriung: 3

111. Uordcctum  nutrirti l.ibbert 1932
Geländemerkmale: Weg- und Straßenränder

I Jiagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Hordeum murinum
lì. sonstige: Diplolaxis tcmofolia, Arten der Sisym briet alia, sporadisch der Koclerio-Coryncphorctea 
Vorkommen: N1., NS, Sí I, DK 

Kinzelwertungen: Ic/I Ic/I IIa/IVb/Vc/Vlc 

Gesamtwert urig: >1
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112. Agr op y  ro repentis-Aegopodietum podagrariae Tx. 1967 
Geländemerkmale: I lochstauden-Saumgescllschaft auf nilratrcichen irischen Standorten 

Diagnostisch wichtige Arten.
a. vorherrschend: Urtica dioica, Aegopodium podagraria, Alliaria paiolata
b. sonstige: Arten der Artemisietea

Vorkommen: N L , NS, SH, DK 

Einzelwertungen: Ic/IIc/IIla/IVb/Vc/VIc 
Gesamtwertung: 4

113. Chenopodio-Urticetum urentis Sissingh 1946
Geländemerkmale: Ruderalgescllschaft auf Misthaufen und an sticksioffrcichen Wegrändern 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Cbcnopodium murale, Ch. glaucum, Cb. rubrum, Cb. album, Urtica mens, Poa amina
b. sonstige: Arten der Chenopodielea 
Vorkommen: N L, NS 

Einzelwertungen: Ic/IIc/lIla/IVa/Vc/VIb 
Gesamt wertung: 3

114. Convolvulo-Agropyretnm repentis Fclföldy 1943
Geländemerkmale: Lückige, ruderale Standorte an Ufern, auf Weg- und an Straßenrändern 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Convolvulus arvensis, Agropyron repens
b. sonstige: Arten der Chenopodielea, Molinio-Arrhenathcretea

Vorkommen: N L, NS, SH, D K 

Einzelwertungen: lc/Uc/IIIa/IVb/Vc/Vlc 
Gesamtwertung: 4

115. Tanaceto-Artemisictum Br.-Bl. 1949
Geländemerkmale: Mehrjährige Ruderalgesellschaft auf Sport-, Camping-, Park- und Schiilipläizcn 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Tanacetum vulgare, Artemisia vulgaris, Diplotaxis tenni/olia (lokal)
b. sonstige: Arten der Artemisietea, gelegentlich der Chenopodio ea 

Vorkommen: N L, NS, SH, D K

Einzelwertungen: Ic/IIc/IlIa/IVb/Vc/VIc 
Gesamtwertung: 4

116. An chusa officinalis -  Gesellschaft
Geländemerkmale: Ruderalgcscllschait auf Schuttplätzcn und an Wegrändern 

Diagnostisch wichtige Arten:
a. vorherrschend: Anchusa officinalis
b. sonstige: Arten der Artemisietea, Koelerio-Corynepboretea 

Vorkommen: NS

Einzelwertungen: Ic/Hb/Ula/lVb/Vc/Vlb 

Gesamtwertung: 2
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117. Sisymbrium uWgetttf-Gcscllschaft
(iclandemerkmale: Rudcralgcsellschait auf Schuttplätzcn und an Wegrändern

Diagnostisch wichtige Arien: 
a. vorherrschend; Sisymbrium wolgensc 
l>. sonstige: Arien der Arlemisielea

Vorkommen: NS
I in/el Wertungen: lc/I lb/I I Ia/I Vb/Vc/V Ib

< i c s a u i i w e r i u n g :  2

I IX. (jm iion mamlaium-Ctcscllschaft
(ìclandcincrkmale: Ruderale 1 lochstaudcngcsellschaft, meist an Wegrändern mit Schuttplätzen

Diagnostisch wichtige Arten: 
a. vorherrschend: Conium maculai um 
I). Nomtige: Arten der Arlemisielea
Vorkommen: N I , NS, Si I, DK

li in/el wert ungen: Ic/I Ic/II Ia/I Va/Vl>/Vlc

(jesanilwcrtung: 4

I I 9. Sambuca um ebuli Fclföldy 1942
( »eland emcrkmale: RudcralgeselUchaft auf Schuttplätzen und an Wegrändern

Diagnostisch wicluigc Arten:
a. vorherrschend: Sambucas ebutus
b, sonstige: Arten der Arlemisielea, Chenopodielea

Vorkommen: N I., NS
Kin/el Wertungen: Ic/I Ib/I II Ь/l Vb/Vb/V Ib

Gesamtwertung: 2

Pflegemaßnahmen

I in bewährtes Mittel, schut/würdige Aspekte zu erhalten, besteht darin, traditionelle Nut
zungen fortzuführen,

Wn es nicht gelingt, Gesellschaften gegen bestimmte Belastungsfaktoren bzw. gegen die 
natürliche Sukzession /11 erhalten, ist es wichtig, den vollständigen Ablauf von der Pionier- bis 
zur relativ langlebigen Schlußgcsellschaft zu ermöglichen. Dies kann gelegentlich mit stärkeren 
Pflege cingriffcn verbunden sein. Auf vorbildliche Art und Weise gelang es beispielsweise auf 
Schicrmonnikoog, verschiedene sehr stark festgelegte Dünenzüge durch mechanische Bearbei
tung wieder ¡11 den Einflußbereich der natürlichen Dynamik zu bewegen.

Solche der Pflege dienenden Eingriffe sollten aber insbesondere deswegen möglichst klein- 
flächig angelegt sein, da der Erfolg nicht a priori garantiert sein kann, bestenfalls wahrschein
lich ist.

lis darf dennoch vermutet werden - z.T. ist dies bereits belegt-, daß große Unterschiede 
hinsichtlich des Erscheinens von Gesellschaften auf Flächen, die vom Menschen gestaltet wer
den, bestehen. So ist es wahrscheinlich leichter die ¡Morella íoií/fora-Gescllschaft (incl. Samo- 
lu-l.itlim llctnm ) neu entstehen zu lassen, als ein artenreiches Jипсо-Schoenctnm nigricaniis; 
die erste Gesellschaft ist deutlich weiter verbreitet und artenärmer als die zweite. Da die Ncu- 
anlage von Biotopen überdies dem Gedanken des Nationalparkcs widerspricht, sollte sie weit
gehend aul Bereiche beschränkt bleiben, in denen der Mensch schon zuvor sehr artenarme und 
wenig schutzwürdige Aspekte geschaffen hat.
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Analyse und Zusam m enfassung der Roten Liste
Nach der vorliegenden Liste verteilen sich die Gesellschaften auf die Kategorien der G e 

samt wertung wie folgt:

Xero- Halo- Hygro- Hydro- Antimi po
serie serie serie seric serie

I 3 5 13 _ - 20
I- II I - 6 4 - 11
11 4 13 7 8 5 37
II I 11 16 4 4 2 37
IV - - - 4 V 13

19 34 30 20 16 I IK

Mehr als die Hälfte der Gesellschaften, die der Kategorie I zugcordncl wurden, gehören 
dem Bereich der feuchtcn Dünentäler an.

Feuchte Düncntalbereichc sind von Natur aus gegeneinander isoliert, flächenmäßig gering 
verbreitet und durch seltene Kombinationen von Standortfaktoren ausgezeichnet. Ihnen 
kommt bereits von daher ein großer Schutzwert zu. Darüber hinaus sind sie aber zusätzlich 
durch verschiedene anthropogene Faktoren belastet. Insbesondere küstenbauliche Maßnah
men und Maßnahmen der Trinkwassergewinnung können eine existentielle Bedrohung dar- 
stcllen.

Xcroscric, Haloscric und Hydroscrie nehmen eine mittlere Position ein. Aber auch hier 
sind viele Bereiche stark beansprucht durch Küstcnschutzmaßnahmcn. Überweidung großer 
Areale ist nach w ie vor ein Problem, insbesondere der Schleswig-Holsteinischen Küste.

Viele Gesellschaften der Rudcralvegetation und Trittgcsellschaftcn sind untypisch für den 
Wattbereich. D ie meisten der hier aufgeführten Gesellschaften haben ihre 1 iauptverbreitung in 
weiter südlich bzw. östlich gelegenen anthropogen beeinflußten Gebieten. Dennoch haben ei
nige Gesellschaften auf den Inseln ein Refugium gefunden; ihre Flächenbilanz ist hier positiv, 
während sie im festländischen Raum deutlich zurückgehen.
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